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Neueſte Ereigniſſe
Der König von Schweden und Norwegen iſt am Donnerstag von
Paris in Wiesbaden eingetroffen um Kaiſer Wilhelm einen Beſuch
abzuſtatten

Prinz Albrecht von Preußen der Vertreter des Kaiſers bei den
Krönungsfeierlichkeiten in Spanien iſt geſtern Nachmittag in Madrid
eingetroffen

Am geſtrigen Donnerstag ſollen die Beſprechungen zwiſchen den Buren
führern und den Burghers in Vereenigung begonnen haben

Die Nachrichten von den von Vulkanausbrüchen heimgeſuchten Inſeln
lauten immer troſtloſer

Deutſchland und Braſilien
Halle 16 Mai

Die Lage der deutſchen Koloniſten in Braſilien wird auf der
am 23 ds Mts in Halle ſtattfindenden Hauptverſammlung der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft eingehend erörtert werden Seitens
der Abtheilung Wiesbaden iſt der Antrag geſtellt der Reichskanzler
möge bei der Regierung in Rio de Janeiro wegen der Vermögens
ſchädigungen deutſcher Koloniſten vorſtellig werden die durch die ſo
genannten Landkonzeſſionen herbeigeführt ſind Es erſcheint in der That

an der Zeit daß die deutſche Regierung dort das Schwergewicht ihrer
Autorität geltend macht Jmmer häufiger werden die Klagen über
unfreundliches mißtrauiſches Verhalten der braſiliſchen Regierung ob
gleich ein thatſächlicher Grund für ſolches Verhalten nicht erkennbar iſt
Oder ſollte die Regierung dem von der engliſchen Preſſe in die Welt
geſetzten Märchen Deutſchland beabſichtige ſeinen Kölonialdrang in

Südamerika zu bethätigen Glauben beimeſſen Faſt ſchien es allerdings
als ſei die unlängſt vollendete Fahrt des Kreuzers Falke auf dem
Amazonenſtrom in Rio mißliebig bemerkt worden obgleich ihr nichts
weniger als die Abſicht politiſcher Eroberungen zu Grunde lag Es iſt
wahrlich oft und genügend nachdrücklich betont worden daß Deutſchland

in Braſilien nur wirthſchaftliche und Hand in Hand damit moraliſche
Eroberungen machen will und dazu iſt es vollauf berechtigt ſteht doch im
geſammten Schiffsverkehr Braſiliens Deutſchland weitaus an erſter Stelle

überragt doch der Einfluß des deutſchen Handels dort bedeutend den der
anderen Nationen Wo Deutſche Fuß faſſen da halten Fleiß Geſittung
und Ordnung Einzug davon legen die Südbraſilſtaaten Santa
Catharina und Rio Grande do Sul Zeugniß ab Ob ſo muſter
giltige Verhältniſſe in Parana herrſchen wo jetzt das romaniſche und
ſlaviſche Element Neupolen überwiegt darf bezweifelt werden

Deutſcherſeits läßt man ſich die Pflege der Beziehungen zu Braſilien
jedenfalls ſehr angelegen ſein es ſei nur erinnert an die Thätigkeit des
deutſch ebraſiliſchen Vereins Daß durch ihn die Siedelungs und
Bahnbau Beſtrebungen der Deutſchen auf das kräftigſte gefördert werden

in durchaus loyaler Weiſe iſt nur zu begrüßen und kann der braſiliſchen
Regierung ſchlechterdings keinen Anlaß zum Argwohn geben Nie und

Wöthenlliche Gralisbeilagen
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nirgend aber iſt ſeitens dieſes Vereins oder ſonſtiger Deutſchen auf die
Lostrennung der Südbraſilſtaaten vom Mutterlande hingearbeitet
worden Es wird auch nicht behauptet werden können daß die Deutſchen
an den politiſchen Unrnhen Schuld getragen oder ſich betheiligt hätten

von denen Braſilien zeitweilig heimgeſucht wird Wohl aber iſt
derart Leben und Eigenthum der dort befindlichen Deutſchen ge
fährdet geweſen wodurch dem Mutterlande die Pflicht erwuchs die
Intereſſen ſeiner Staatsangehörigen zu ſchützen Die deutſche Kriegs
flagge wird an der ſüdamerikaniſchen Oſtküſte in Zukunft ſtets anzutreffen
ſein mag dies der Regierung in Rio de Janeiro nun zuſagen oder nicht
Was im übrigen die Vermögensſchädigungen deutſcher Koloniſten betrifft
ſo wird der Sachverhalt in der Hauptverſammlung der Kolonialgeſellſchaft
in Halle klargelegt werden Sollte für ein Eingreifen des Reichskanzlers
hinreichender Grund gegeben ſein dann würde die entſchiedenſte Art des
Vorgehens geboten erſcheinen Braſilien zieht aus den eingewanderten
Deutſchen in ſo hohem Grade kulturellen Gewinn daß es alle Veran
laſſung hat deren Intereſſen gebührend zu berückſichtigen Beiläufig ſei
erwähnt daß die Zahl der in Braſilien lebenden Deutſchen vielfach über
ſchätzt wird mehr als 200000 dürften zur Zeit dort nicht anſäſſig ſein

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 15 Mai Hofnachrichten Aus Wiesbaden wird
gemeldet Heute Vormittag traf der Prinz und die Prinzeſſin Friedrich
Karl von Heſſen hier ein Der Kaiſer war zum Empfange auf dem
Bahnhofe erſchienen Um 12 Uhr nahm der Kaiſer auf dem Platze vor
dem Kurhauſe die Parade über das Heſſiſche Füſilier Regiment von
Gersdorff Nr 80 die Unteroffizierſchule in Biebrich und die hier garni
ſonierende Abtheilung des Heſſiſchen Feld Artillerie Regiments Nr 27 ab

Kaiſer Wilhelm ließ laut Meldung aus London die Ein
ladung ergehen es möchten einige Vertreter des engliſchen Großpriorates
des Johanniter Ordens zu den Feierlichkeiten in Marienburg ent
ſandt werden König Eduard hat hierzu Sir John Furley Marquis of
Braedalbane den Oberſien Bowdler und Sir Herbert Jekyll ab
geordnet

Her Könſig von Schweden und Norwegen iſt Donnerstag
Abend von Paris in Wiesbaden eingetroffen um den Kaiſer dort einen
Beſuch abzuſtatten Zu ſeinem Empfange hat der ſchwediſch norwegiſche
Geſandte Graf v Taube ſich von Berlin nach Wiesbaden begeben Zu
Ehren des Königs findet Freitag eine größere Tafel beim Kaiſer und nach
derſelben Beſuch des Theaters ſtatt Am Sonnabend wird der König
nachdem er zuvor noch einer Einladung des Kaiſers gefolgt iſt zum Be
ſuche ſeiner Gemahlin nach Honnef reiſen und ſich von dort zum Kur
gebrauch nach Ems begeben

Prinz Albrecht von Preußen und die außerordentliche
deutſche Geſandtſchaft reiſten wie aus San Sebaſtian berichtet wird
Mittwoch Abend von Jrun mit einem Extrazuge ab zuſammen mit dem
Großfürſten Wladimir von Rußland dem Prinzen Chriſtian von Däne
mark dem Prinzen Nikolaus von Griechenland dem Erbprinzen Ludwig
von Monaco und dem Erbprinzen von Siam Der Zug traf am
Donnerstag gegen 4 Uhr in Madrid ein Der Prinz von Aſturien
ſowie der Miniſter des Aeußern der Kriegs und der Marineminiſter
ferner der deutſche Botſchafter von Radowitz waren zum Empfang am
Bahnhofe erſchienen Prinz Albrecht entſtieg als Erſter dem Zuge und
wurde von dem Prinzen von Aſturien begrüßt darauf begab ſich der
ſelbe in das Königl Schloß wo er während ſeines Aufenthaltes wohnen
wird Am Bahnhofe wurden die militäriſchen Ehren erwieſen eine un
eheure Menſchenmenge hatte ſich daſelbſt beim Eintreffen der Fürſtlich
eiten eingefunden

Die Prinzen Auguſt Wilhelm und Oskar trafen am
Donnerstag Nachmittag in Hamburg ein und unternahmen eine Spazier
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fahrt ſowie eine Rundfahrt durch den Hafen Abends wollten die
Prinzen im Deutſchen Schauſpielhauſe der Vorſtellung von Schiller s

Maria Stuart beiwohnen und dann nach Badenweiler abreiſen um
dort das Pfingſtfeſt mit der Kaiſerin und den jüngeren Geſchwiſtern zu
verbringen

HOer Staatsſekretär des Reichsamts des Jnnern Dr Graf
v Poſadowsky und der Oberregierungsrath und vortragende Rath im
Reichsamt des Jnnern Dr Richter werden am Freitag und Sonnabend
dieſer Woche die Wohnungsanlagen der aus Reichsmitteln unterſtützten
Bau und Sparvereine der Angeſtellten des Kaiſer Wilhelm Kanals zu
Brunsbüttel und Holtenau ferner des Arbeiterbanvereins für Gaarden
Kiel und Umgegend zu Ellerbek und des Bau und Sparvereins zu Kiel
in Augenſchein nehmen

Die Frage der Straßburger katholiſchen thes
logiſchen Fakultät macht wieder von ſich reden An eine Blätter
Mittheilung daß Freiherr v Hertling in Rom eingetroffen ſei um
die Verhandlungen mit dem Vatikan über die Errichtung einer ſolchen
theologiſchen Fakultät wieder aufzunehmen hatte die Germania den
Ausdruck der Hoffnung geknüpft daß diesmal die Verhandlungen von
Erfolg gekrönt ſein mögen Der in Straßburg erſcheinende klerikale
Elſäſſer ſcheint der Germania dieſe Hoffnung rauben zu wollen Er

erfährt aus angeblich unbedingt zuverläſſiger Quelle daß die Ver
handlungen über die Fakultätfrage auf die lange Bank geſchoben
worden ſeien weil Rom ſeine Bedingungen zu hoch ſchraube

ie Münch N bemerken dazu Allmählich wird das ewige Hin
und Her in der Fakultätsangelegenheit Freunden und Gegnern langweilig
Nur Herr v Hertling und die Reichsregierung ſcheinen an dem
Spiel der vatikaniſchen Diplomaten noch Gefallen zu finden Hoffentlich
iſt jetzt die Entſcheidung nahe

Jm Reichs Juſtizamt werden nach einer Meldung der
Hamb Nachr die Erwägungen über die Ausdehnung des mit der

Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter eingeſchlagenen Weges in der
Richtung der Entſchädigung unſchuldig Verhafteter fortgeſetzt
Ob es jedoch auf dieſem Gebiete zu poſitiven Ergebniſſen kommen werde
laſſe ſich jetzt noch nicht überſehen Jedenfalls werde noch eine längere
Reihe von Erörterungen nöthig ſein ehe an eine Entſcheidung in dieſer
Angelegenheit gedacht werden könne

Ein Kongreß der Leiter der größeren Städte Deutſch
lands hat am Donnerstag in Düſſeldorf begonnen Der Düſſeldorfer
Oberbürgermeiſter Marx hatte die Oberbürgermeiſter ſämmtlicher Städte
in Deutſchland mit einer Einwohnerzahl von über 50000 und diejenigen
der herrenhausberechtigten preußiſchen Städte eingeladen um gelegentlich
der Beſichtigung der Ausſtellung einen Meinungsaustauſch über diejenigen
Aufgaben herbeizuführen die den großen Städten dadurch zufallen daß
die Jnduſtrie zu einem ſo wichtigen Faktor im Kommunalbetrieb geworden
iſt Eine geſchloſſene Verſammlung mit Reden und Vorträgen iſt nicht
vorgeſehen ſondern die Herren ſollen nach den verſchiedenen Richtungen
die Ausſtellung durchwandern ſich dasjenige anſehen was ſie ſpeziell
intereſſiert und ſich dann zu beſtimmter Stunde zum Meinungsaustauſche
zuſammenfinden

Die Reform des bayeriſchen Landtagswahlrechts iſt am
onnerstag in München in der Abgeordnetenkammer berathen worden

Der Miniſter des Jnnern Frhr v Feilitzſch ſagte nachdem der betreffende
Ausſchuß der Abgeordneten einſtimmig zu einem Kompromiß gekommen
iſt zu daß die Regierung einen entſprechenden Geſetzentwurf vorlegen
werde Wenn die Abgeordnetenkammer und die Reichsrathskammer dem
Kompromiſſe beitreten werde die Staatsregierung der Einführung des
direkten Landtagswahlrechts unter den von dem Ausſchuß der Ab
geordneten vorgeſchlagenen Cautelen zuſtimmen

Die Grenzkommiſſion im Südoſten Kameruns im Ge
biete des Sanga Goko arbeitet nach den neueren Berichten des Haupt
manns Engelhardt fleißig Jetzt kann aber ſchon als feſtgeſtellt angeſehen
werden daß die Stelle wo die deutſche Station Goko liegt zu dem
franzöſiſchen Gebiete gehört und daß dieſe nach Abſchluß der Grenz
abmachungen verlegt werden muß Damit verlieren wir auch die Ge
bäude die wir dort errichtet und die ſehr anſehnlichen Pflanzungen die
wir dort angelegt haben

O

Sein Recht
Roman von Marie Diers

22 Fortſetzung Nachdruck verdoten
Du guter kleiner Kerl ſagte ſie lachend wie mir Deine

Mutter erzählte haſt Du Dich ſo darum gequält ob wir Dich
auch holen ließen Dachteſt Du denn wir würden Dich dies
mal vergeſſen Und ein tüchtiger kleiner Student iſt er wirklich
Oskar ſagte ſie zu dem Bruder der ſich von dem lieblichen
Bilde weggewandt hatte Jch habe ſein Zeugniß geſehen

Meins iſt diesmal aber auch gut Mama ſchrie Hans
der plötzlich dazwiſchen ſprang

Die Gräfin ließ Joachim los Na es geht Monſieur
Vaurien Jm Ganzen macht Jhr mir alle drei keine Schande
Und da habe ich mir ein Vergnügen für Euch ausgedacht

Hei was denn Mama Komm her Vera Mama hat
was Feines vor

Ja wenn Onkel Oskar nichts dagegen hat dann laden wir
zu morgen Nachmittag die kleinen Jakobis ein

Um Gotteswillen rief Toſtedt beinah entſetzt Der
neue Paſtor hat zwölf Kinder Hedwig weißt Du das Die
reißen Dir den Baum über den Haufen die bringen Dich um

Ach Unſinn lachte die Gräfin ich will auch einmal
meine neue Pfarrfrau auf ein gemüthliches Stündchen bei mir
haben Und die Kinder es ſind übrigens nur ſechs ſollenſich einmal gründlich an Kuchen ſatt eſſen Und daß Du mir

nicht ausreißeſt Onkel Oskar Du mußt Spiele arrangieren
Pfänder austheilen die Kleinen beaufſichtigen
Jn das jubelnde Gelächter ſtimmte auch Joachim mit vollem
Entzücken ein und noch lange dauerten die ſpaßhaften Ver
abredungen für den folgenden Tag

Onkel Oskar hatte nicht unrecht prophezeit Es war ein
r Gekribbel das am nächſten Vormittag die Feſt

ſtube erfüllte Auf beſonderen ausdrücklichen Wunſch der Gräfin
war ſogar das Allerkleinſte ein drolliges Bürſchchen von zweiJahren mitgekommen Die vier Mädchen ſteckten alle in hen

roth und grünkarrierten Sonntagskleidern weißen Strümpfen
und derben Lederſchuhen Die blonden feſtgeflochtenen Zöpfe
waren kranzförmig um den Kopf gelegt Der zehnjährige Junge
in ſeinem dunkelgrauen Anzug ſtand lange ſtumm und ſtarr
zwiſchen all den Herrlichkeiten

Die Kinder waren ſich ſelbſt überlaſſen worden und mehr
und mehr wich die anfängliche Scheu Das älteſte der Paſtors
kinder Elſe ein hübſches hellblondes Mädchen mit dicken rothen
Backen war bald wie zu Hauſe Es beſah ſich mit großem
Intereſſe Stück für Stück der Geſchenke die Vera erhalten hatte
ließ aber dabei ihre Geſchwiſterſchaar nicht aus den Augen

Laß das Buch liegen Hermanning rief ſie befehlend dem
Kleinen zu ſonſt giebt s Klaps Du weißt ſchon Und gleich
darauf eine etwas leiſer gegebene Ermahnung Putz Dir die
Naſ Wieſchen Luischen

Die Geſchwiſter ſtanden ſichtlich in Reſpekt vor ihr und ſie
ſelbſt ſchien durch ihre Machtſtellung jede Verlegenheit über
wunden zu haben Vera war jetzt beinahe ſchüchterner als ſie

Wir ſind wohl zu früh gekommen flüſterte ihr die kleine
Blonde plötzlich zu

Zu früh wieſo fragte Vera erſtaunt
Nu weil Du noch nicht ganz angezogen biſt Du haſt

Dir Deine Zöpfe ja noch garnicht aufgeſteckt
Vera wurde ganz roth vor Schreck und griff unwillkürlich

nach den Zöpfen die ſolchen Anſtoß bei ihrem Gaſt erregten
Aber ſo trag ich ſie doch immer ſtotterte ſie ganz ver

wirrt
Jmmer Die blauen Augen wurden ganz rund Erlaubt

das Deine Tante Mutter würde ſchön ſchelten Da wird
ja das ganze Kleid hinten fettig

Vera kam ſich plötzlich höchſt unpaſſend friſiert vor und
war feſt überzeugt mit einem großen Fettfleck im Rücken herum
zulaufen aber ehe ſie noch antworten konnte war Elſes Auf
merkſamkeit ſchon wieder auf die Kinder gerichtet

Willi antwort ne Hans Dich was fragt Er iſt
gar nicht ſo dumm fuhr ſie vertheidigend fort er kann reden

mehr als genug zu Hauſe Und leſen thut er auch gern
Was der für Geſchichten weiß da kenn ich nicht die Hälſte
Er iſt blos noch ſo blöde

Aber Du biſt nicht blöde ſagte Hans lachend
Jch ſagte ſie verächtlich Jch geh ja nächſten Winter

ſchon in die Konfirmandenſtunde Du wohl auch
Die Unterhaltung wurde wieder unterbrochen denn der kleine

Hermanning wollte durchaus auf ihren Arm um den Baum
beſſer ſehen zu können und gleich darauf erſchien ein Mädchen
und rief zum Kaffee

Wir ſitzen zuſammen ſagte Hans und weißt Du was
Du biſt meine Fran Damit bot er ihr galant den Arm
Aber ſie nahm ihn nicht ließ auch das Brüderchen nicht herunter

Das geht nicht ſagte ſie entſchieden ich muß zwiſchen
den Kleinſten ſitzen ſonſt plampen die alles über und machen
Eure feine Decke ganz naß Das hat mir Mutter noch beſonders
eingeſchärft

Auch Joachim ſah ganz erſtaunt auf das Mädchen das
nicht älter war als er und Hans und doch ſchon wie ein kleines
Mütterchen waltete Es ging förmlich eine gemüthliche Stim
mung von der kleinen Emſigen aus die unter der immer luſtiger
werdenden Schaar keine Unart aufkommen ließ ihre Augen
überall hatte und dabei doch immer Zeit zum Plappern übrig
behielt

Vera vergaß ihren vermeintlichen Fettfleck im Rücken Sie
hielt ſich zu Joachim Wenn Hans ſich Elſe wählt ſagte
ſie dann bleiben wir zuſammen

Willſt Du denn aber auch meine Frau ſein fragte
Joachim

Natürlich Aber dann biſt Du auch mein bequemer
alter Mann und ich muß Dir alles zurechtmachen und Dich
füttern

Unter der allgemeinen Luſtigkeit ſchob ſich die Portière der
einen Thür im Hintergrunde des Zimmers zurück und die
Gräfin ſtand mit der Predigerfrau auf der Schwelle

Frau Paſtor Jakobi war in Blick und Haltung die richtige
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Seite 2 Sonnabend
Frankreich

Paris 15 Mai Präſident Loubet befindet ſich auf der Fahrt
nach Rußland Er iſt geſtern Nachmittag von Breſt aus in See
gegangen Dienstag Vormittag trifft er in Kronſtadt ein und bleibt bis
Freitag Mittag der Gaſt des Zaren Der Reiſe wird verhältnißmäßig
wenig Beachtung geſchenkt Jn der ſonſt ſo lebhaften Pariſer Preſſe waren
bisher keine tönenden Prologe zu finden Die Superlative ſind ſchon bei
früheren Gelegenheiten aufgebraucht worden und Neues läßt ſich über ein
Bündniß nicht mehr ſagen das ſich eingelebt hat und zum täglichen
Rüſtzeug der politiſchen Erörterungen geworden iſt Die großen
Tamtam Schläger der Pariſer Publiziſtik die Nationaliſten verſchiedener
Färbung befinden ſich zudem nicht in der Laune die alten Tänze
aufzuführen Der Ausfall der Wahlen hat ihnen die Rede verſchlagen
Das Bündniß mit Rußland das ſie bis zu den Tagen der Anweſenheit
des Zaren in Reims und Compiègne für ihre Parteizwecke auszubeuten
trachteten hat ihnen die erwünſchten Früchte nicht getragen Der damalige
Beſuch des Zaren galt nach den Worten des Präſidenten Loubet vor
nehmlich dem Heere und der Marine Frankreichs alſo gerade jenen Ein
richtungen von denen die Gegner der jetzigen Staats oder Regierungs
form in Frankreich behaupten daß ſie durch die von oben her durch
geführte Demokratiſierung zu Grunde gerichtet werden Der Zar erklärte
in ſeinen Trinkſprüchen das Gegentheil und ſeitdem kommt er für die
Nationaliſten nicht mehr in Rechnung er iſt für ſie eine abgethane Größe
Jn der letzten Wahlbewegung ſpielte das Ruſſenbündniß keine Rolle mehr
Für die innere Nuhe Frankreichs und auch vom Standpunkte der inter
nationalen Politik iſt das eine durchaus erfreuliche Wendung

Groſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 15 Mai Auf ſüdafrikaniſchem Boden ſollten heute neue
Verhandlungen über den Frieden zwiſchen Buren und Engländern
beginnen Mit welchen Vollmachten die Führer der Transvaaler und
Freiſtaatler ausgerüſtet ſind ſteht noch ebenſo im Dunkeln wie der Grad
des Entgegenkommens mit dem die Lords Kitchener und Milner die Er
örterungen fördern dürfen Alle Welt wünſcht den endlichen Abſchluß des
verwüſtenden Krieges und in England iſt dieſer Wunſch viel lebhafter
als man offen zugeſtehen will und darf denn Handeln und Bieten gehört
einmal zu jedem Vertrag Die Noth der Buren einerſeits die
Rückſicht auf die Vorbereitungen zur Krönung in London
andererſeits werden die Zahl der Vermittler weſentlich verſtärken
Während verſchiedene Privatmeldungen aus Südafrika den Friedens
ſchluß als nahe bevorſtehend bezeichnen bleibt laut Meldung ans dem
Haag Krüger dabei daß England die Welt bewußt täuſcht um die Be
geiſterung anläßlich der Krönung des Königs Eduard nicht zu beeinträchtigen
Der Präſident verſichert wieder einmal daß die ſüdafrikaniſchen Buren
führer nur dann den Frieden unterzeichnen werden wenn er den Buren
die innere Unabhängigkeit ſichert Der Korreſpondent des Reut Bur
in Pretoria telegraphiert unter Hinweis auf das heutige Meeting in
Vereeniging daß ſoviel ſich aus den bisherigen Verhandlungen zwiſchen
den Burenführern und Burghers im Felde ermitteln laſſe nichts ſtatt
gefunden habe was auf eine baldige Einſtellung der Feindſeligkeiten hin
deute Die beſte Friedensgarantie liege noch immer in energiſcher Fort
ſetzung des Krieges Das britiſche Publikum ſolle ſich nicht zu ſehr darauf
verlaſſen daß die gegenwärtigen Berathungen einen baldigen Frieden be
deuteten

Daily Expreß will erfahren haben die Abſtimmung der Buren
vertreter finde am 15 in Vereeniging ſtatt und Sonnabend die ent
ſcheidende Conferenz zwiſchen Kitchener Milner und Schalk
Burger in Pretoria Eine Beſtätigung dieſes Gerüchts fehlt man
nimmt in London vielmehr an daß die Verhandlungen bedeutend länger
dauern werden

Aus der Amgebung
Querfurt 14 Mai Selbſtmord Diebſtahl Jn Göhritz

erhängte ſich ein Müllerlehrling Er hatte eine Anzahl von Taſchen
tüchern geſtohlen und der Diebſtahl war entdeckt worden Der Arbeiterin
Anna Meyer aus Lodersleben wurde ein Portemonnaie mit 6,50 Mk
aus dem Kleide geſtohlen Verdächtigt hatte ſich hierbei eine Frau welche
angeblich aus Halle ſein wollte Sie wurde verhaftet aber nach dem
Verhör wieder freigelaſſen

Weißenfels 15 Mai Eine jugendliche Schwindlerin
die 17 jährige Jda wurde vorgeſtern Abend abgefaßt Jn einem
Uhrenladen hatte ſie drei Ringe und eine goldene Damenuhr mit Kette
im Geſammtwerthe von 63 Mk erſchwindelt ferner hatte ſie in einem
Schnittgeſchäfte ſich Wäſche u ſ w im Werthe von über 60 Mk geben
laſſen unter Vorſpiegelung falſcher Thatſachen Jn einem Goldwaaren
geſchäfte hatte ſie ſich ebenfalls eine goldene Damenuhr im Werthe von
39 Mk erſchwindelt Die Sachen wurden ihr abgenommen und den be
treffenden Geſchäftsleuten zurückgegeben

n Weißenfels 16 Mai Jn arger Kalamität befand ſich
unſer Bahnhof während der letzten Nacht Als das vor noch nicht zwei
Jahren erbaute Werk zur Erzeugung eigenen elektriſchen Lichtes für den
Bahnhof geſtern Nachmittag zu gewohnter Zeit in Betrieb geſetzt werden
ſollte entſtand am Dampfzuleitungsrohr ein Deffekt der umfängliche
Reparaturarbeiten erforderlich machte Trotz aller Anſtrengungen konnte
der Schaden nicht ſogleich behoben werden in Folge deſſen war der ganze
Bahnhof bis Mitternacht ohne Licht Man mußte ſich ſo gut es gehen
wollte ſowohl in den Bureaus als auch vor den Schalterräumen in den
Wartehallen und im Reſtaurant mit Stearinkerzen und Oellämpchen be
helfen was einen ganz ungewohnten Anblick gewährte Auf den Rangier
geleiſen zündeten die Arbeiter Fackeln an Der ganze Betrieb war natürlich
ſehr erſchwert

Rippach 15 Mai
Landwirth Fiedler hierſelbſt

Einen ſchweren Unfal erlitt geſtern der
Er wollte ſeine Pferde füttern die er ſchon

Mutter ihrer Tochter Man ſah ſofort woher die kleine Elſe
das klare energiſche praktiſche Weſen hatte Aber während
Elſes Wangen in Geſundheit blühten hatte das Geſicht der
Mutter einen leidenden Zug der ſich ſelbſt im Augenblick der
Freude nicht verlor

Lächelnd ſahen die beiden Frauen auf das bunte Bild
Was Sie für ein tüchtiges Töchterchen haben bemerkte

die Gräfin
Ja Frau Gräfin daß Elſe ſo gerathen iſt das iſt auch

immer und immer wieder mein Troſt
Troſt fragte die Gräfin erſtaunt

Troſt bei ſoviel Glück
Es kam nicht gleich eine Antwort Als ſie die Paſtorin an

blickte ſah ſie daß ein tiefernſter Ausdruck in ihrem Geſicht
lag Unwillkürlich trat ſie wieder in das anſtoßende Gemach
zurück und ließ die Portière fallen Sie zog ihren Gaſt in
die Fenſterniſche auf ein kleines Sopha

Haben Sie denn Kummer fragte ſie herzlich
Jch ſpreche eigentlich nicht darüber ſagte Frau Paſtor

Jakobi auch nicht mit meinem armen Mann Er erfährt s
noch früh genug Sehen Sie Frau Gräfin ich geh dem
jetzt gefaßt entgegen Gott wird ſchon wiſſen was er thut
Jch ich habe wohl nicht mehr lange zu leben

Jn wortloſer Erſchütterung ergriff die Gräfin ihre beiden
Hände Sie hatte es ſchon nach den erſten Worten geahnt
Jn dem Geſicht der Paſtorin zuckte verhaltenes Weinen aber
ſie bezwang ſich

Jch habe ein ſchweres Herzleiden fuhr ſie fort Es
hat ſich mehr und mehr ausgebildet Jetzt geht es raſch bergab

Aber haben Sie denn auch wohl alles gethan fragte
die Gräfin dringend Gewiß iſt noch Heilung möglich

Brauchen Sie denn

ach verſäumen Sie doch nichts meine liebe Frau Paſtor
Denken Sie an die Kinder

Mein eigener Bruder iſt Specialiſt in London und ſehr
tüchtig und geſucht Er war vor einem balben Jabr bei uns

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
5 Jahre hat Um zur Krippe zu gelangen wollte er das eine Pferd
beiſeiteſchieben Dies ſchien jedoch das Pferd falſch aufzufaſſen denn es
ſchlug ſofort mit beiden Beinen nach hinten aus und traf Fiedler an einer
Hand und in die Magengegend ſo daß dieſer nun ſchwerverletzt
darniederliegt

Camburg 15 Mai Ein Unfall ereignete ſich geſtern Nach
mittag 2 Uhr auf dem hieſigen Schießplatze Gutsbeſitzer Hendreich aus
Abtlöbnitz wollte mit ſeinem Geſchirr Rüſtzeug holen beim Zurückſchieben
des Wagens brach ein Pferd in die daneben befindliche Kalkgrube ein
wo daſſelbe bis an den Kopf im Kalk verſank Nur mit größter Mühe
konnte das Pferd wieder herausgebracht werden Durch den erſt am vor
hergehenden Tage gelöſchten Kalk wurde das Thier am Unterleib und an
den Augen verletzt Das Unglück wurde durch ungenügende Schlitzvorrichtung
herbeigeführt

Freyburg 14 Mai Selbſtmord Geſtern wurde in der
Nähe von Dorndorf der Leichnam des 20 Jahre alten Dienſtmädchens
Bertha Philipp aus Nebra aus der Unſtrut und heute der der 76 Jahre
alten Ehefrau des Arbeiters Löther Markröhlitz aus dem Teiche des
dortigen Rittergutes gezogen Jn beiden Fällen liegt unſtreitig Selbſt
mord vor

Mühlhauſen 14 Mai Tödtlich verunglückt Als der
Bildhauer und Möbelfabrikant Schneider über den Hof ging fiel plötz
lich ein Dachziegel herab auf ein im dritten Stockwerk augebrachtes
leeres Blumenbrett welches mit in die Tiefe geriſſen wurde und den Sch
mit ſolcher Gewalt an den Kopf traf daß er ſofort niederſank und als
bald ſeinen Geiſt aufgab

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Lokal Berichte in nur mit QAuellenaängabe geſtaltet

Halle 16 Mai
Reform der Gemeindeſtenern Herr Bürgermeiſter v Holly

hat über die geſammte Reform der Gemeindeſteuern eine Denkſchrift ver
faßt der wir Folgendes entnehmen Zwei Umſtände gebieten es für den
1 April 1903 eine Reviſion der Gemeindeabgaben der Stadt Halle ins
Auge zu faſſen Der eine beſteht darin daß mit Ende des gegenwärtigen
Etatsjahres das den ehemaligen Vororten Giebichenſtein und Trotha durch
Eingemeindungsvertrag zugeſicherte Privilegium auf Beibehaltung ihrer
Luſtbarkeits und Hundeſteuerordunng abläuft und hierdurch der Gedanke
nahe gelegt wird gleichzeitig etwaige in den althalleſchen Statuten hervor
getretene Anſtände zu beſeitigen Die andere und gewichtigere Ver
anlaſſung liegt in der Thatfache daß ohne eine Vermehrung der
Erträgniſſe der Realſteuerin durch Aenderung ihrer Veranlagnungs
grundſätze eine weſentliche Erhöhung der Prozentſätze dieſer
Steuern zu Gunſten der Einkommenſteuer uuvermeidlich iſt
Mit Rückſicht auf die nicht zu leugnende Thatſache daß die Lirklingen
eines wirthſchaftlichen Niederganges ſich vor allem in den realſtener
pflichtigen Betrieben fühlbar machen war bei der nothwendig gewordenen
Erhöhung der Steuern eine gleichmäßige Steigerung der Prozentſätze für
beide Steuerarten vorgenommen obgleich die ſtrikte Anwendung der
miniſteriellen Grundſätze eine erheblich ſtärkere Heranziehung der Real
ſteuern bedingt hätte Dieſes Vorgehen hat nach Ausweis der bezüglichen
Verhandlungen die lebhafteſte Beanſtandung bei dem Bezirksausſchüß er
fahren und hat ſich derſelbe erſt nach vielen Bemühungen bewegen
laſſen für dieſes Jahr noch einmal die Genehmigung zur Erhebung der
beantragten Zuſchläge zu ertheilen Gleichzeitig iſt jedoch der Magiſtrat
mit der Aufforderung hiervon die StadtverordnetenVerſammlung zu
verſtändigen beſonders darauf aufmerkſam gemacht worden daß m
künftigen Jahre mit aller Eutſchiedenheit auf genaue Beachtung der Vor
ſchriften über die Vertheilung des Steuerbedärfs gehalten werden würde
und die ſtädtiſchen Kollegien auf die Genehmigung eines im Widerſprüch
zu dieſen Vorſchriften ergehenden Beſchluſſes keinesfalls zu rechnen hätten
Welchen Erfolg eine ſolche neuerdings auch von den Reſſortminiſtern ge
billigte Maßnahme wenn ſie bereits auf den diesjährigen Etat angeiwendet
wäre gehabt haben würde ergiebt die bei den Akten befindliche kalkula
toriſche Berechnung Es wären dann ca 143000 Mk weniger von dei
Einkommenſteuer und mehr von den Realſteuern aufzubringen und da
Verhältniß zwiſchen beiden Steuerarten ſtatt auf 135 160 Proz auf
etwa 126 179 Proz zu bemeſſen geweſen Daß ein ſolcher Erfolg ſehr
unerwünſcht und es mindeſtens als das kleinere Uehel anzuſehen Wäre
wenn der Ausgleich durch Verbeſſerung der Veranlagungsgrundſätze und
durch ſtärkere Heranziehung der ſteuerkräftigeren Betriebe gewonnen werden
könnte dürfte unbeſtreitbar ſein Es wird ſich daher nur fragen
welche Mittel zur Erreichung dieſes Zieles anzuwenden ſind Jn dieſer
Beziehung werden folgende Vorſchläge gemacht Einerſeits wird empfohlen
eine Vermehrung des Steuerertrags 1 durch Erhöhung der Umſatzſteuer
für die unbebauten Grundſtücke auf 2 Proc des Werths ſowie 2 durch
Heranziehung der gewerblichen Großbetriebe zu beſonderen Leiſtungen
herbeizuführen Zum Andern wird angeregt 3 für die Grundſteuer
zwar keinen größeren Ertrag aber doch eine gerechtere Vertheilung da
durch zu erzielen daß jene nicht mehr nach dem Nutzungswerthe
ſondern nach dem gemeinen Werthe der Grundſtücke erhoben wird
Die Beſteuerung der Luſtbarkeiten ſoll erfolgen wenn und ſoweit der
Zulaß zu denſelben von der Löſung von Eintrittskarten oder eines
ſonſtigen dieſe vertretenden Ausweiſes Programms Bons 2c abhängig
gemacht iſt in der Form der Billetſteuer im Uebrigen durch die Erhebung
feſter Steuerſätze Die Billetſteuer beträgt für jede ausgegebene Eintritts
karte oder jeden ſonſtigen dieſen vertretenden Ausweis a bei einem
Eintrittsgeld bis 1 Mark 0,05 Mark b bei einem Eintrittsgeld
von mehr als 1 Mark bis 3 Mark 0,10 Mk e bei einem Ein
trittsgeld von mehr als 3 Mark 0,20 Mark Maßgebend für die
Höhe der Billetſteuer iſt der jeweilig geltende Kaſſen Eintrittspreis
Die Beſteuerung der Großbetriebe ſoll in der Weiſe erfolgen daß die
bei der ſtaatlichen Veranlagung für die einzelnen Betriebe feſtgeſtellten
Steuerſätze in Klaſſe I um 20 Prozent Klaſſe II um 10 Prozent erhöht

v v vJch kann noch lange leben es kann aber auch ganz plötzlich
zu Ende ſein

Jhre Stimme brach
Tuch vor die Augen

Die Gräfin war auf s Tiefſte bewegt Der Tod o ſie
kannte ſeinen ganzen Schrecken Und hier die Mutter einer
großen Kinderſchaar

Die Paſtorin wandte ſich wieder ihr zu
Jch bin nicht immer ſo faſſungslos wie eben jetzt ſagte

ſie mit muthigem Lächeln Das Schwerſte daran habe ich
hinter mir Und nun ſuche ich meine Elſe zu meiner Ver
treterin zu erziehen ohne daß ſie es merkt Und es gelingt
ſo gut Das iſt meine größte Freude Das Kind muß eine
große Aufgabe übernehmen Und auch für den Papa muß ſie
ſorgen Er iſt ſo treu und tüchtig aber unpraktiſch ah
fuhr ſie mit einem kleinen hübſchen Lachen fort es iſt ordent
lich drollig wie unpraktiſch er iſt und wenn ich nicht mehr
bin iſt vielleicht unſere Elſe will s Gott auch ſchon erwachſen

Wie es auch kommen möge rief die Gräfin und erfaßte
wieder ihre Hände treten Sie mir ein Theilchen Jhrer Sorge
ab Sie würden mich dadurch ehren und ſehr erfreuen Laſſen
Sie mich für die Kinderchen ſorgen wenn Sie es nicht mehr
können und Jhre liebe tapfere Elſe ſoll hier wie zu Hauſe ſein

Jch will ihr Rath und Stütze werden J
Da bengte ſich die Kranke ſchluchzend über die zarten

weißen Hände O Sie Gütige ſtammelte ſie ich
wußte es ja Gott ſchickt noch immer Troſt und Rath wenn
man oft denkt daß alles dunkel iſt Aber nun bitte
verrathen Sie mich nicht

T Von dem Tage an war ein lebhafter Verkehr zwiſchen
Schloß und Pfarre Beſonders Hans hatte eine förmliche Lieb
haberei für die euergiſche kleine Elſe die ihn bald ebenſo kom
mandierte und monierte wie ihre kleinen Geſchwiſter

Fortſetzung folgt
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Sie wandte ſich ab und drückte ihr

7z u en

17 Mai Nr 114werden Bleiben dieſelben auch hierbei hinter Eins vom Tauſend dez
Werths des Anlage und Betriebskapitals zurück ſo werden die betreffenden
Betriebe in Klaſſe I mit 1,2 vom Taufſend in Klaſſe II mit 1,1 vom
Tauſend des Werths des Anlage und Betriebskapitals veranlagt
Jn ſämmtlichen vier Gewerbeſtenerklaſſen erhöhen ſich für ſolche Vetriebe
in denen mehr als 20 Perſonen Gehülfen Geſellen Lehrlinge Betriebs
beamte Werkmeiſter Techniker Fabrik und andere Handarbeiter be
ſchäftigt werden wenn die Zahl der beſchäftigten Perſonen nicht mehr als200 regt für jede angefangene Zahl von 10 Perſonen um 1 Pro
von 200 bis 500 Perſonen für jede angefangene Zahl von 50 Perſonen
um 6 Proz von mehr als 500 Perſonen für jede angefangene Zahl von
100 Perſonen um 15 Proz Dieſe Erhöhung darf aber nicht mehr als
150 Proz betragen Die Grundſteuer nach dem gemeinen Werthe
wird für jedes Steuerjahr durch Gemeindebeſchluß feſtgeſetzt Die Aenderung
der Hundeſteuüerordnung iſt eine lediglich formale z

Beerdigungen Geſtern wurden hier zwei Männer beerdigt die
in ihren Wirküngskreiſen großes Anſehen erlangt hatten und denen in
weiteſten Kreiſen hohe Achtung und Werthſchätzung entgegengebracht wurde
Mittags 12 Uhr fand in der Neumarktkirche eine Trauerfeier für den ver
ſtorbenen Oberkonſiſtorialrath DDr Julius Köſtlin ſtatt an welcher
neben den Angehörigen und Freunden des Heimgegangenen die Mitglieder
des akademiſchen Lehrkörpers der Univerſität die ſtudentiſchen Korporationen
mit ihren florumhüllten Fahnen die beiden Generalſuperintendenten der
Provinz ſowie zahlreiche angeſehene Bürger der Stadt theilnahmen Die
Trauerrede hielt Herr Konſiſtorialrath Profeſſor D Hering Wie hier
bemerkt ſein mag wurde Oberkonſiſtorialrath Köſtlin kurz vor ſeinem
Ableben mit dem Stern zum Rothen Adler Orden 2 Klaſſe ausgezeichnet
nicht erſt mit dem Rothen Adler Orden 2 Klaſſe den er bereits beſaß
Auch die Beerdigung des Kommerzienraths Julius Kuhlow auf
dem Stadtgottesacker ging unter ſehr zahlreicher Betheiligung vor ſich
Außer den Spitzen der ſtaatlichen Behörden Mitgliedern der ſtädtiſchen
Kollegien und der hieſigen Handelskammer zahlreicher Delegierten aus
wärtiger Handelskammern und Korporationen Vertretern der Kaufmann
ſchaft und der Jnduſtrie c waren Viele erſchienen welche dem Ver
ſtorbenen im Leben nahegeſtanden hatten Bergleute bildeten Spalier
als der Sarg unter Vorautritt der Dölauer Bergkapelle zum Grabe getragen
wurde Die Trauerfeier wurde durch den Choral Jeſus meine Zuverſicht
eingeleitet dann ſang der Verein Sang und Klang deſſen Ehrenmitglied
der Verſtorbene war worauf Herr P Meinhof die Trauerrede hielt
Aus Anlaß des Todes ihres Vorfitzenden hat der Herr Miniſter für
Handel und Gewerbe folgende Zeilen an die Handelskammer gerichtet

Der Handekskammer ſpreche ich anläßlich des plötzlichen Ablebens Jhrez
verdienten und bewährten Vorſitzenden des Königlichen Kommerzienraths
und Generaldirektors Herrn Julius Kuhlow mein herzliches Beileid aus
Möller Ferner ſprach der Herr Oberpräſident der Provinz Sachſen
Staatsminiſter Dr v Bötticher ſein Beileid in folgenden Worten aus

Es iſt mir Bedürfniß der Handelskammer im Hinblick auf die gefällige
Mittheilung vom geſtrigen Tage meine warme Theilnahme an dem
ſchmerzlichen Verluſte anszuſprechen welchen die Kammer und die von ihr
vertretenen Handels und Jnduſtriekreiſe durch das unter erſchütternden
Umſtänden erfolgte Ableben Jhres Vorſitzenden des Königl Kommerzien
rathes und Generaldirektors Herrn Julius Kuhlow erlitten haben
Wie pflichttren ünd werthvoll ſeine Arbeit in dem von dem ungetheilten
Vertrauen ſeiner Berufsgenoſſen ihm übertragenen Amte war davon legte
gerade der Feſtakt beredtes Zeugniß ab den er nach Gottes Rathſchluß
nicht überleben ſollte Dieſe Arbeit wird wie ſie in der letzten Stunde
ſeines irdiſchen Daſeins ſicherlich noch zu ſeiner Frende die huldvolle An
erkennung Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs gefunden hat bei Allen
welche ſie zu würdigen Gelegenheit gehabt haben unvergeſſen bleiben
Auch ich werde ſie in treuer dankbarer Erinnerung behalten Zu meinem
lebhaften Bedauern hindert mich eine unaufſchiebbare Dienſtreiſe morgen
dem Entſchlafenen die letzte Ehre zu erweiſen Jm Geiſte aber
werde ich ihn mit der trauernden Handelskammer zu ſeiner Ruheſtätte
geleiten Möge dem braven Manne die Erde leicht ſein v Boetticher
Beileidkundgebungen ſind ferner eingegangen u a von den Herren Berg
hauptmann Provinzialſteuerdirektor Landeshauptmann der Kaiſerlichen
Oberpoſtdirektion der Reichsbankſtelle dem Deutſchen Handelstage einer
großen Anzahl Händelskammern und einzelnen Perſonen Der Deutſche
Handelstag ſchreibt Tieferſchüttert durch den jähen Schickſalsſchlag der
den Vorſitzenden der geehrten Handelskammer Herrn Kommerzienrath
Kuhlow gerade an dem Tage der ſür ihn ein beſonderer Ehren und
Freudentag ſein ſöllte traf ſprechen wir der Handelskammer unſer inniges
Beileid aus indem auch wir beklagen durch dieſen Todesfall ein ge
ſchätztes Mitglied unſeres Ausſchuſſes verloren zu haben Die Blumen
ſpende des Deutſchen Handelstages trägt die Widmung Jn treuem Ge
denken Der Deutſche Handelstag Blumenſpenden von Handelskammern
ſind ferner eingegangen aus Gera Deſſau Magdeburg auch die Kramet
innung zu Naumburg a S hat eine Blumenſpende geſandt Eine
Kranzſpende des Halle ſchen Vereins für Getreide und Produktenhandel
hat die Widmungsſchrift Dem hochverdienten Vorſitzenden der Handels
kammer gewidmet vom Halleſchen Verein für Getreide und Produkten
handel

Statiſtiſches Jm Bezirke des hieſigen Königl Oberbergamtes
waren im erſten Kalendervierteljahre 1902 die eingeklammerten Zahlen
beziehen ſich auf den gleichen Zeitraum des Vorjahres 2 10 Steinſalz
werke mit 466 861 Mann mittlerer Belegſchaft im Vetriebe Die neue
Förderung betrug 74633 65 157 t der Abſatz einſchl Deputate 60772

51174 t Kaliſalzwerke waren 11 7 mit 5469 4964 Mann mittlerer
Belegſchaft im Betriebe Die neue Förderung betrug 423612 496217 t
der Abſatz einſchl Deputate 227028 244025 t Die Zahl der im Be
triebe befindlichen Siedeſalzwerke betrug 6 6 mit 659 658 Mann mitt
lerer Belegſchaft die neue Förderung betrug 26957 28886 t der Abſatz
20865 22773 t An Vieh und Gewerbeſalz wurden 1714 2055 t
nen gefördert der Abſatz betrug 1837 2092 t Bisher ſind die im
Nebenbetriebe Steinſalz fördernde Werke Staßfurt Neuſtaßfurt Lud
wig II und Gott mit uns IV als beſondere Werke aufgezählt worden
Da dieſe Angabe der Wirklichkeit nicht entſpricht ſo ſind mit Beginn des
Kalenderjahres 1902 nur die wirklich vorhandenen Salzwerke gezählt
worden Ferner ſind die Salzwerke Ernſthall bei Wansleben Elſe b
Fienſtedt Solway in Preußen bei Unterpeißen und das Königl Sal
werk zu Bleicherode vom Jahre 1902 ab nur als Kaliwerke aufgeführt
worden

Litterariſche Geſellſchaft Die am Mittwoch ſtattgefundene
ordentliche Generalverſammlung wurde von Herrn Max Petzold mit
einem Rückblick auf das abgeſchloſſene 7 Vereinsjahr eröffnet das ſich er
freulicher Weiſe in ſtark aufſteigender Linie bewegt hat Vie Geſellſchaft
hat im vergangenen Winter nicht nur einen Zuwachs von 116 neuen
Mitgliedern erfahren ſondern hat es auch durch geſchickte Maßnahmen
des geſchäftsführenden Ausſchuſſes verſtanden immer weitere Kreiſe i
ihre Beſtrebungen zu intereſſieren Hierzu hat abgeſehen vom Lokalwechſel
nd der Einführung von Eintrittskarten für Nichtmitglieder zu den
tragsabenden beſonders die Wiederaufnahme der Beziehungen zum
Stadttheater beigetragen Was die Darbietungen anlangt ſo haben
von Oktober bis April an dreizehn Vortragsabenden folgende
Autoren geſprochen Hans Hoffmann Eugen Zabel Max Moeller
Profeſſor Brandes Deilev v Liliencron Alexander Moszkowski Elsbetd
Meyer Förſter Ludwig Fulda Rudolf Presber Anna Ritter Marcel
Salzer Dr Karl Müller Raſtatt Prof Köſter Die Rechnungslegung
die ſodann von Herrn Oberingenienr Bacher erſtattet wurde ergab eine
Gefammteinnahme von 3627,94 Mk der Ausgaben in Höhe von 279046
Mark gegenüberſtehen Der Antrag auf Gewährung eines Beitrages von
100 Mk für den Deutſchen Volks Schillerpreis fand mit großer Ma
jorität Annahme Die Neuwahl ergab die Wiederwahl des bisherigen
geſchäftsführenden Ausſchuſſes Sanitätsrath Dr Scharfe Juſtizrat
Hr Kähne Oberingenieur Bacher Oberlehrer Dr Klinckſieck Mat
Petzold

Vereinigung ehemaliger Realſchüler der Francke ſchen
Stiftungen Die vorgeſtern Abend im Wettiner Hof ſtattgehabte Zu
ſammenkünft nahm einen äußerſt anregenden Verlauf Nachdem die V
ſammlung das Andenken zweier verſtorbener Mitglieder Kaufmans
Schultze Halle und Rentier Rieper Löbejün in der üblichen Weiſe ge
ehrt hatte wurden geſchäftliche Angelegenheiten verhandelt Es wurde
dabei beſchloſſen am Sonnabend den 28 Juni im Wintergarten
der bekannten Weiſe einen Kommers abzuhalten

Hans und Grundbeſitzer Berein Dienstag den 20 Mei
Vormittags 9 l Uhr findet eine Beſichtigung des Elektrizitätswerkes ſtatt
Jm Anſchluß daran iſt Frühſchoppen Concert im FloraBad

Fahnenſchleife Jm Schaufenſter der Firma Alexander Blan
Leipzigerſtraße 99 iſt eine Fahnenſchleife ausgeſtellt die für den Kamerad
ſchaftlichen Militärverein zu Teutſchenthal in genanntem Geſchäfte aus
beſten Materialien angefertigt worden iſt Die ſchönen Handſtickereien
ſind beſonders hervorzuheben
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Nr 114 Sonnabend
Das Vohlwerk am Leinpfad an der Saline iſt aus dem

Eigenthum des Stromfiskus in das der konſolidierten Halleſchen
Pfännerſchaft übergegangen Daſſelbe iſt baufällig geworden weshalb
der WaſſerbauJnſpektor der Pfännerſchaft unterm 28 Juni 1901 anfgab
das Bohlwerk vor ihrem Grundſtück längs der Saale wiederherzuſtellen
Die Pfännerſchaft reagierte hierauf nicht Nunmehr erging unter dem
26 November 1901 eine neue Verfügnung 7000 Mk zur Wiederherſtellung
des Bohlwerks zu zahlen widrigenfalls der Betrag im Zwangsverwaltungs
wege beigetrieben werden würde Jn der letzteren Verfügung wurde auf
die eingetretene Rechtskraft der erſteren gegen welche ein Rechtsmittel nicht
eingelegt worden war verwieſen Jetzt erhob die Pfännerſchaft Beſchwerde
beim Regierungspräſidenten in welcher ſie ausführte daß ſie zur Her
ſtellung des Bohlwerks nicht verpflichtet ſei denn in der vorhergegangenen
Zeit ſei das aus fiskaliſchen Mitteln errichtete Bohlwerk vom Fiskus
auch ſtets unterhalten worden So ſei die letzte Reparatur vom
Fiskus noch im Jahre 1876 ausgeführt worden
präſident
Die jetzt geforderte Herſtellung des Vohlwerks ſei nicht nur im Jntereſſe
der Schifffahrt unbedingt geboten ſondern es ſei auch die Gefahr vor
handen daß im Falle der Nichtausführung Gebäude einſtürzen Aus der
Thatſache daß der Fiskus noch im Jahre 1876 wo er nicht mehr Eigen
thümer des Bohlenwerks war eine Reparatur bewirkt habe könne die
Beſchwerdeführerin für ſich kein Recht herleiten weil ſich der Fiskus
damals über ſeine Verpflichtung in einem Jrrthum befunden habe Der
von der Pfännerſchaft angerufene Oberpräſident der Provinz Sachſen er
achtete den Standpunkt des Regierungspräfidenten für durchaus zutreffend
und wies deshalb die eingelegte Beſchwerde zurück Ein günſtigeres Ne
ſultat erzielte die Pfännerſchaft mit der Anſtrengunverwaltungsgericht Jn derſelben wurde die Zuſtändigteit des Waſſer

bauJnſpektors zum Erlaß der angefochtenen Verfügungen beſtritten und
hervorgehoben daß das Bohlwerk nicht nöthig wäre wenn der Leinpfad
dort nicht exiſtierte Das Oberverwaltungsgericht gab der Klage ſtatt und
rkannte auf Aufhebung der angefochtenen Verfügungen

Abgabe von Bruteiern Die Central Geflügelzucht Anſtalt in
Halle a S Cröllwitz giebt gut befruchtete Bruteier nicht älter als
10 Tage von nachſtehenden Arten zu folgenden Preiſen ab von Hühnern
das Stück 15 Pfg rebhuhnfarbige und geſperberte Jtaliener ſchwarze
Minorka weiße Ramelsloher gelbe Langſhan blaue Andaluſier belgiſche
Silberbrakel Enten das Stück 25 Pfg weiße Peking blaue Schweden
wildfarbige Rouen Gänſen z weiße das Stück 50 Pfg Zweck
mäßigſte Verpackung zum Selbſtkoſtenpreiſe

Der Ornithologiſche Centraluverein hatte geſtern Abend in
Kohls Reſtauration ſeine diesjährige Generalverſammlung
erſtattete der Vorſitzende Herr Schachtzabel den Jahresbericht Der
Verein hielt im abgelaufenen Geſchäftsjahre 17 Sitzungen ab Der
wichtigſte Berathungsgegenſtand war die miniſterielle Verordnung zur
Verhütung der Verſchleppung der Geflügelcholera und anderer ſeuchenartiger
Darmkrankheiten durch Geflügel Ausſtellungen Dieſe Verordnung die
in einzelnen Theilen der Förderung der deutſchen Geflügelzucht direkt ent
gegenarbeitet hat der Verein gleich nach dem Erſcheinen ſeine Aufmerkſam
keit geſchenkt und auch die erſte Anregung zu einem Zuſammenſchluß der
Geflügelzüchter Deutſchlands gegeben um durch Petitionen eine Ab
änderung der Verordnung zu erſtreben Dies iſt von Erfolg geweſen
und werden ſchon für die nächſte Ausſtellungsperiode Abändernügs
beſtimmungen erſcheinen Die im Februar d J abgehaltene Geflügel
Ausſtellung war ſehr zahlreich beſchickt und iſt die Qualität der aus
geſtellten Thiere von den Preisrichtern als ſehr gut bezeichnet worden
Die Einnahme und Ausgabe ſchloß mit 9023 Mk 10 Pfg ab Ver
Verein zählt gegenwärtig 98 Mitglieder Nach dem vom Kaſſierer er
ſtatteten Bericht über die Kaſſen verhältniſſe betrugen die Einnahmen 1601 Mk
50 Pfg die Ausgaben 876 Mk 61 Pfg Das Vereins Juventär repräſentiert
einen Verſicherungswerth von 8250 Mk
ergab die einſtimmige Wiederwahl des Herrn Magiſtratsſekretärs Schacht
zabel zum 1 Vorſitzenden des Herrn Fabrikbeſitzers Nebert zu deſſen
Stellvertreter und des Herrn Kaufmann Walter zum Kaſſierer an Stelle
des langjährigen 1 Schriftführers Herrn Kaufmann Riechers der wegen
Krankheit eine Wiederwahl leider ablehnen mußte
Lentzſch zum 2 Schriftführer Herr Eifendahnwerkſtätten Vorſteher
Flechſig zum Vibliothekar Herr Kaufmann Wartze zu Jnventarverwaltern
die Herren Malermieiſter Seeliger und Glaſermeiſter Maktick ebenfalls
einſtimmig gewählt Die Wahl des Ausſtellungskaſſierers ergab die ein
ſtimmige Wiederwahl des Herrn Rentier Vogler Auf Vorſchlag des
Vorſitzenden wurde beſchloſſen aus Vereinsmitteln eine größere An
zahl Niſtkäſten für Singvögel zu beſchaffen und dieſelben an
geeigneten Punkten möglichſt innerhalb der Stadt anzubringen
Die Verſammlung ſprach die Anſicht aus daß in dieſer
Hinſicht in den letzten Jahren wenig gethan worden ſei und daß es
Pflicht des Vereins ſei fernerhin nicht nur der Geflügelzucht ſondern auch
dem Vogelſchutz ſeine Aufmerkſamkeit mehr zuzuwenden Es erboten ſich
einige Mitglieder Niſtkäſten anzufertigen und dieſe dem Verein zur Ver
fügung zu ſtellen die Berlep ſchen Niſtkäſten welche äußerſt praktiſch und
den Gewohnheiten der verſchiedenen Singvögel angepaßt ſind ſollen als
Muſter dienen An einem der nächſten Sonntage wird der Verein der
freundlichen Einladung des Herrn Direktor Beeck zur Beſichtigung der
Geflügelzucht Anſtalt folgen

Walhalla Theater Mit heute beginnt ein neuer Spielabſchnitt
der ſich dem verfloſſenen würdig angliedert U a wird Mr Chaſſino
der beſte Schattenkünſtler und Vogelſtimmen Jmitator auftreten ferner die
reizenden 5 Schweſtern Warwick als akrobatiſche Kunſtradfahrerinnen
Maritana und Viktoria mit ihrem Luftpotpourri an der elektriſchen

Zunächſt

Der Regierungs
erachtete die Beſchwerde der Pfännerſchaft für unbegründet

der Klage beim Ober

Die Wahl des Vorſtandes

wurde Herr Lehrer

Kaufmann Abraham Samuel ein
Poſtſchaffner Wilhelm Wohlert ein S Ftitz Pfännerhöhe 34 Dem Stadt

a

Roſen Lyra ſowie der Humoriſt James Baſch mit ſeinem brillanten
Repertoir Der American Bioſkop bringt wieder eine Serie höchſt
intereſſanter lebender Photographien darunter gänzlich neue Bilder von
der Amerikareiſe des Prinzen Heinrich

wechslungsreiche Spielplan der diesjährigen Winterſaiſon Vom 1 Juni
ab finden die Vorſtellungen auf der umgebauten mit modernen Theater
einrichtungen verſehenen Sommerbühne ſtatt

Jubiläum Der Vorſtellmacher Karl Bergfeld feiert am Sonn
Weg 35jähriges Jubiläum als Arbeiter der Königlichen Eiſenbahn

er eBlinder Feuerlärm Geſtern Abend wurde die Feuerwehr nach
der Reſidenz gerufen Infolge ſtarken Rauches welcher aus dem
Schornſtein des Grundſtücks gr Klausſtraße 9 kam wurde die Wehr von
einem Paſſanten irrthümlich alarmiert

Standes amtliche Anchrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Eheſchließungen 15 Mai Der Kaufmann Samuel Karfunkelſtein
und Rebecka Abramowitz geb Meyer Spitze 16 und Harz 20 Der Ober
leutnant im Infanterie Regiment v Wittich 3 Kurheſſ Nr 83 Franz
Appuhn und Frieda vHoch Caſſel und Händelſtraße 3
meiſter Guſtav Specht und Helene Hofmann Magdeburg Buckau und Reil
ſtraße 28 Der Kgl Schichtmeiſter Otto Heuſchkel und Elſe Hoffmann
Leopoldshall und Reichardſtraße 6

Geboren 15 Mai Dem Geſchirrführer Guſtav Keck eine T Anna
Trothaerſtraße 75 Dem Zimmermann Karl Nagel eine T Margarethe
Kreisſtraße 3 Dem Handarbeiter Rudolf Heſſe ein S Rudolf Reil

Dem Eiſenbahn Hilfsbremſer Friedrich Weber ein S Alfred Bismarck
ſtraße 95 Dem Lokomotipheizer Guſtav Trauernicht ein S Otto Leſſing
ſtraße 23

Geſtorben 15 Mai Des Spediteur Max Vetter Ehefrau Anna geh
Höpfner 36 Triftſtraße 50/51 Der Manrerpolier Friedrich Werner

74 Diakoniſſenhaus Des Milchhändler Chriſtian Marnitz Zwillinge
Hans und Walter 3 Viktor Scheffelſtraße 13 Der Schornſteinfeger
Oskar Bieber 27 J Gerberſtraße 13

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 15 Mai Der Bauſchloſſer Otto Dehne und Emma

Tiſcher Streiberſtraße 19 und 20
Eheſchließung 15 Mai Der Dekorateur Julius Schulze und Marie

Mohs Brunoswarte 15 und Herrenſtraße 20
Geboren 15 Mai Dem Schankwirth Valentin Vogel ein S Arthur

Lühtzenerſtraße 2 Dem Maler Arthur Piller ein S Kurt Schwetſchke
ſtraße 21 Dem Bahnhofswächter Vincent Wirtky eine T Frieda Schloſſer
ſträße 13 Dem Markthelfer Wilhelm Stahlmann ein S Arno Leipziger
ſtraße 63 Dem Zuckerfabrikarbeiter Karl Heimbach gen Göthe ein S
Paul Schloſſerſtraße 6 Dem Hoffleiſchermeiſter Ernſt Halke ein S Ernſt
Klinik Dem Markthelfer Max Juſt ein S Ottomar Mühlberg 3
Dem Maurer Richard Schäfer ein S Hans Steinweg 18 Dem Bier
fahrer Friedrich Buchmann eine T Hertha Schloſſerſtraſe 12 Dem

S Wilhelm Lilienſtraße 10

bahnwagenführer Karl Weber eine T Melatty Meckelſtraße 7
Geſtorben 15 Mai Des Kaufmann Emil Veitel Ehefrau Johanna

geb Gottſchalk 70 Bergmannstroſt Des Tiſchlermeiſter Emil Zabel
S Paul 10 Klinik Des Maſchinenfabrikarbeiter Johann Göoriſch
Ehefran Anna geb Brodale 28 Böllbergerweg 13 Der Rentner
Ferdinand Hüllemann 62 Thomaſiusſtraße 46 Der VauJngenieur
Bernhard Blanck 82 Alter Markt 16 Die Wittwe Margarethe Reiner
geb Eichele Klinik Der Tiſchler Eduard Schürer 43 Klinik Der
Fabrikarbeiter Guſtav Damm 34 Minik Der Etuisarbeiter Paul
Weriter 22 Klinik Der Schleifer Heinrich Aehle 58 Klinik

Answärtige Aufgebote
Der Arbeiter Friedrich Zobel und Marie Kropf Stadt Wegeleben

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telrgramme und letzte Rachrichten
Hamburg 16 Mai Meldung der Voſſ Ztg Der engliſche

Dampfer Athena mit Salpeterladung an Bord ſtieß unweit des Kap
Horn auf den Felſen und ſank Die 34 Mann ſtarke Beſatzung rettete
ſich zunächſt in zwei Booten Ein Boot mit 20 Mann darunter der
Kapitän kenterte Alle zwanzig Jnſaſſen ertranken vor den Augen
ihrer Leidensgefährten Das zweite Boot trieb zwölf Tage auf dem Meere

herum Die vierzehn Jnſaſſen waren vor Hunger und Durſt voll
ſtändig erſchöpft und dem Wahnſiun nahe Vier ſtarben an Ent
kräftung der Reſt von zehn Perſonen wurde von dem vorbeifahrenden
Dampfer Eskſide gereitet Eskſide traf geſtern im Hamburger
Hafen ein

seh Leopoldshall 16 Mai Privatmeldung Heute Morgen
7 Uhr wurden von einem Geſchirr Pfeiler und Mauerwerk eines
Gebäudes der Vereinigten chem Fabriken umgeriſſen Von den
Trümmern wurden zwei Frauen getroffen davon eine ſchwer verletzt

Brüſſel 16 Mai Meldung des B Eine Privpatdepeſche
haus London meldet daß der Friedensabſchluß bevorſtrhe da die
Buren endgiltig auf die abſolute Unabhängigkeit verzichtet hätten

Jm Apollotheater beginnt heute der letzte wiederum ſehr ab

ſtraße 126 Dem Handarbeiter Max Fiſcher ein S Erich Körnerſtraße 57

Denn

Der Dachdecker

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

ganzenvon Lavaſtrömen gebildete Jnſeln

17 Mai Seite sund lediglich ein Verhältniß anſtrebten wie es zwiſchen Aegypten und
England beſtehe Angeblich eingeweihte Brüſſeler Bürenfreunde behaupten

dagegen unentwegt daß ohne vorherige Befragung und Einwilligung des
Präſidenten Krüger und Leyds und ohne Unabhängigkeit kein Friede zu
Stande kommen werde

Paris 16 Mai Meldung des B Der Unterſee
vulkan nächſt den Jles Sanguinaires giebt den Bewohnern Ajaceios
Anlaß zur Beſorgniß Allen Schiffern wird eingeſchärft daß ſeit einigen
Tagen ein ſogenanntes Seekochen oberhalb des Vulkans wahrgenommen

wird und daher die Stelle in weitem Umkreiſe zu meiden ſei

Paris 16 Mai Meldung des Kl Wie die hieſigen
Blätter aus Breſt melden hat die Polizei bei der Ankunft Loubet s
in Breſt einen Mann verhaftet der ſeit zwei Tagen der Polizei durch ſein
Verhalten verdächtig erſchien Man fand bei ihm einen geladenen Re
volver Es verlautet derſelbe ſei Anarchiſt und habe ein Attentat
gegen Loubet geplant

Newyork 16 Mai Meldung der Voſſ Zig Die Zer
ſtörung von St Vincent und der Hauptſtadt Kingston iſt nach
allgemeiner Anſicht nur eine Frage von Stunden Fürchterliche Ex
ploſionen folgen ſich von Sekunde zu Sekunde und ein ſortwährender
Donner wird hörbar Dichte Wolken und koloſſale Mengen von Aſchen
regen ſpeit der Vulkan noch aus Die vulkaniſche Eruption hat den
ganzen nördlichen Theil der Jnſel zerſtört Die Lavamaſſen
dringrn immer weiter vorwärts und haben bereits viele Dörfer vom Erd
boden weggefegt Jn Kingston haben ſich die Bewohner in die Keller
geflüchtet wo ſie Hilfe erwarten Dichte ſchwarze Wolken lagern über den
Inſeln und erſtrecken ſich theilweiſe noch auf das Meer hinaus Brennende

Steine und Aſche verhindern die Dampfer, ſich dem Lande zu nähern

Zwiſchen St Vincent und der nahe gelegenen Jnſel St Luciah iſt das
Meer von dichtem Aſchenſchutt bedeckt Auf Jroße Entfernungen ſieht man

Anßerdem wird noch
berichtet daß ein ſchwerer Cyklon ſich den Antillen nähert

Aus dent Geſchäftsverkehr
Die Berliniſche Lebens Verſicherungs Geſellſchaft deren

65 GeſchäftsBericht wir kürzlich im Inſeratentheil veröffentlichten iſt die
älteſte Preußiſche LebensVerſicherungsAktien Geſellſchaft Wir verfehlen
nicht darauf hinzuweiſen daß die genannte Anſtalt auf Grund ihres be
deutenden Sicherheitsfonds zu den am beſten fundierten deutſchen Lebens
Verſicherungs Geſellſchaften zählt wie auch ihre liberalen Verſicherungs
Bedingungen Zahlung der vollen Verſicherungsſumme im Selbſtmord
falle nach dreijähriger bei Tod infolge Duells nach einjähriger Ver
ſicherungsdauer als äußerſt günſtig bezeichnet zu werden verdienen

Das Technikum Eutin in Oſt Holſtein iſt eine techniſche Fach
ſchule ſür Maſchinenbau Vaugewerk Architektur und Tiefbau Beſonders
beachtenswerth ſind an der Anſtalt die Spezialkurſe zur Verkürzung der
Schulzeit welche ſtets recht gern und zahlreich beſucht werden Programm
und Lehrplan enthalten die näheren Einzelheiten und ſind von der
Direktion gratis erhältlich

Viehmärkte
gohlachtvſehmarkt im städtieschon VIehhote zu Halle am 15 Mai 1902

Preise f 60 Kilogr a Tebend b Sohlachtxowichbs
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Der Gesammtauftrieh dieser Woche betrug 122 Rinder davon 13 Ochsen
12 Värsen 72 Kühe 25 Bullen 174 Kälber 48 Hammmel 371 Landschweine zu

sommen 715 Schblachtthiere Reimers
Wetterbericht des General Anzeiger

Voransſichtliches Wetter am 17 Mai 19602
Bei Weſtwind etwas wärmeres aber veränderliches Wetter

zeitweiſe mit Regen

Waſſerſtände Am 15 Mai Weißenfels Oberpegel 2,54
Unterpegel 0,60 16 Mai Halle unterhalb 4 1,90
Trotha 1,96 15 Mai Bernburg 1,45 Calbe Unter
pegel 0,96 Oberpegel 4 1,62 Dresden 0,98 Magde
burg 1,40
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Auswahl

Sonnensehirme u 125 bis I 17,0

Regensehirme M 1,25 bis M 15,

Zwirn Handschuhe 15 P bis B 1,55

Glacs Handsehuhe s t vie I 4,
Damen Gürtel 15 t bis W 620

Rüschen Boas 1,76 bie M 25,
Spitzen Kragen 75 e e H 750

Ghiffonsehleifen re v u 180

Halle a S

Damen Hüte s r vis
Baskfisch Hüte 76 Fr vis 8,60
Mädehen Hüte z r i 950
Kinder Hüte 5 r bis I 13,75
Matrosen Mützen 20 vt bis II 850

Stroh Mützen 5 z bis 225
Stickerei Hütehen z r vie A 7
Herren Stroh Hüte o r bis 575
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Gveetal Otablissement für feinsten

Herren Kravatten s z bis l 375
Waseh Sohlipse 10 vt bis 6s Pr

Serviteurs 20 t bis N 1,95

Herren Kragen 15 er vis 75 Ft
Manschetten o er bis M 110

Weisse Oberhemden 2, bis
6,50

Bunte Oberhemden 200 bie 4,50
Bunte Kragen Stuer 45 und 50 P

J Lewin
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billigste

Freise

Blousenhemden u 1 v U 9,
Flanell Damenhlousen

Wasehseid Blousen e
Halhlein Unterröcke u 1750 vo
Mohair Unterröcke u 225 u 25,
Reinseid Unterröcke
bostum Röcke M 2,25 bis N 45

Fertige Gostumes u bie

Marktplats
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Z u Uxtheſ190 Antiarthrin
Saliein u Gerbſtoffſaligenin D R P 1

Herr Dr Schwech ſchreibt in der H H Ztg Trotzdem Antiarthrin das Neueſte
unter der großen Anzahl Gichtmittel bildet werden bereits von allen Seiten außer
ordentliche Heilerfolge gemeldet In der That iſt die Einwirkung des Antiarthrins

ſ wie von uns konſtatiert ſei eine ausgeſprochen Es iſt fraglos berufen die ſchweren und Gid er olgreich zu bekämpfen
ſchmerzhaften Leiden des u zu beſeitigen

Nur in Apotheken Wo nich ſof Zuſendung die chem Fabrik von
Ludwig Sell à Co München 96 von welcher
gratis und franko eine 40 Seite garke Brochüre
verſandt wird welche eingehenden Aufſchluß über
Alles gibt was für Gicht und Leidende

von Intereſſe iſt Poſtkarte genügt
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a

verſendet die cStahl waarenfavrie und Versandhaus
RangesGebrüder Rauh

Gräfrath bei Solingen
ein feines Taſchenmeſſ er Nr 341 wie Zeichnung
mit 2 aus prima Stahl geſchmiedeten Klingen u
Stahl Korkzieher imitiert Schildpattheſt alles fein
poliert in bekannt guter Qualität zum Preiſe
von nur

Mark 20 franco
Sollte vorſtehendes Muſter nicht gefallen ſo

bitten wir nach unſerem Katalog zu wählen der
ſelbe enthält eine große Auswahl in Taſchenmeſſern

ennige

f

apräa

Versand gegen Nachnahme
od Vorhereinsendung d Betrages

NichtgefallendeGarantieschein Wearen lauſchen

O wir bereitwilligſt um oder zahlen das
2 Geld zurück W
z Umſonſt und portofreiZ verſenden wir an jedermann unſeren neueſien

d illuſtrierten c2 Pracht Katalog
Ausgabe 1902 mit über 2500 Abbildungen von
Solinger Stahlwaaren Lederwaaren Gold und
Silberwaaren Haushaltungsgegenſtänden Uhren

Uhrketten Muſikwaaren Pfeifen Cigarren Cigarrenſpitzen Spielſachen und
ſonſtigen vielen Neuheiten

Bemerken noch daß wir nur elegante gediegene gute und preiswürdige
Waaren verſenden

Wir bitten genau auf unsere Firma und Fabrikmarke zu aehten

J d e eW e e W wer488 gsi es re
e rn e W

J J

als ganz beſondere Delika 9

ff Matzkuchen
ferner

hochfeinen Sträußel Mandel

Apfel Mohn u Napfkuchen

Silberne Medaille ſowie Silberne Medaille
div ſehr wohlſchmeckende Zwiebackſorten

Sonntags von früh an und bei Beſtellung jederzelt friſch

Speckkuchen
empfieFernſprecher 2384 T Fifteseon Steg Nr 9

Erſte Halleſche Brot Weiß Kuchen und Feinbäckerei elektr Betrieb
u zu h und Verſand prompt

Das Krauerei Grundſtück Krauſenſtr 3
in Halle a S iſt zu verkaufen oder zu verpachten Daſſelbe eignet ſich da
Dampfſchornſtein Keſſel Dampfmaſchine Transmiſſionen 2c vorhanden ſind
auch wegen ſeiner großen Eis und anderen Kellereien und Bodenräume zu
jeder Fabrikation auch als Wierniederlage Eſſtgfabriß etc etc

Jede gewünſchte Auskunft wird ertheilt von Herrn Wilh Göricke
Halle a Magdeburgerſtraße 11

Beſonders preiswerthe Oferte

Glacé Handschuhe gute Qualitäten Mark 45 75 20
Stoff Handsochuhe waſchbar 1 großer Poſten ſchöne Farben von

Mark 60 45 an
Bali Handschuhe 12 20 Kn lang in Seide Seide 2c früher

Mark 50 50 jetzt Mark 50 75Oberhemden farbig aparte Deſſins von Mark 25 an
Kragen und Manschetten moderne Façons Dtzd von Mark

5 an
Westen tadelloſer Sitz weiß hellfarbig und dunkel von Mark 75 an
Cravatten 1 Poſten Selbſtbinder früher Mk 8 jetzt Mk 50 50

reizende Neuheiten in Foulard Waſchſeide cTricotagen u Strümpfe in Macco Wolle u Wolle ſehr preiswerth
Hosenträger aparte Muſter in e Seide Seide von Mark 90 an
Große Auswahl ſchöner Spazierstöcke von Mark 75 an
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